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Konferenz
der kantonalen Erziehungsdirektoren

1942
Unter dem Vorsitz von Staatsrat Lepori fand am 16. September in

Belünzona die ordentÜche Jahresversammlung der kantonalen Erziehungsdirektoren

statt. Die Konferenz prüfte die Kommissionsberichte und
behandelte dann folgende Fragen:

1. Bundessubvention für die Primarschule. Die Konferenz beschließt, das

Bureau zu beauftragen, eine neue Eingabe an das Eidgenössische Departement

des Innern zu richten, im Sinne der Aufhebung der zweiten
Herabsetzung der Subvention und derWiederhersteUung des Zustandes von 1936.

2. Zusammenarbeit mit «Pro Helvetia». Nach gewalteter Diskussion
beschließt die Konferenz: 1. Die Anträge der Kommission (Auswendiglernen
einer Anzahl gleicher Lieder in aüen Schulen der Schweiz) werden
genehmigt. 2. Die Kommission für die Zusammenarbeit mit Pro Helvetia
wird beauftragt, sich mit den Kantonen in Verbindung zu setzen und ihre
finanzieUe Mitwirkung für die Schaffung einer populären Geschichte der
büdenden Künste der Schweiz nachzusuchen.

3. Maturitätsreform. Die Konferenz beschließt, die Angelegenheit an die
Kommission zu überweisen, mit dem Auftrag, die Unterhandlungen mit der
eidgenössischen Maturitätskommission fortzusetzen.

4. Weitere Traktanden: Schweizerische Schulausstellung in Genf; Schrift-
frage.

Als Vorortspräsident für 1943 wurde der Erzieüungsdüektor des Kantons

Zug, Dr. Emü Steimer, gewählt.

(Auszug aus dem Protokoll der Konferenz der kant. Erziehungsdirektoren 1942.)
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